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Karlsruher Zeitung .
Nr . 28 . Donnerstag , den 28 . Jan . 1819 .

Baden . (Karlsruhe . Mannheim . Durlach . Pforzheim . Ettlingen .) — Freie Stadt Frankfurt . - Großherzogthum Hessen. — Sach¬

sen — Dänemark . — Frankreich . — Großbritannien . — Oestreich . — Rußland . — Schweden . — Spanien . — Amerika .

Bade n .
Karlsruhe , den 28 . Jan . Bei der dahier ge¬

stern vorgenvmmenen Wahl des dritten Wahlbezirks wur¬
den zu Wahlmannern erwählt : Winter , geheimer Re -
ferendär ; Sievert , Generalkassicr ; Schmieder , Han¬
delsmann ; Lauer , Handelsmann ; Knittel , Kir -
chenraw ; Oehlenheinz , Finanzrath ; Hebel , Kirchen¬
rach ; Meerwein , Handelsmann .

Mannheim . Durch die am 2g . d . von dem sechs¬
ten Sradtdistn '

kk ? vvrgeuommene Abstimmung wurden
folgende hiesige Einwohner als Wahlmanner erwählt :
Rathsherr Reurher , Gastwirt » Georg Gdrig , Handels¬
mann Elias Ackermann , Bierbrauer Leonhard Sieber ,
Handelsmann Stephan Barth , Mezgermeister Jakob
Groß , Satrlermejster Johann Schütz d. ä . , Bäckermei¬
ster Philipp Müller .

Dn r .lachT' Die hier ernannten Wablmänner sind :
Oberbürgermeister Lrimberk , Adlerwirto Friedench ,
Stadtbau - und Waldmeister Für , Lammwirth Bürk ,
Handelsmann Stüber , Kronenwirth Kraft , Senator
Bürk , Glaser Waag , Hanselsmann Wttlandt , Sena¬
tor Kiefer . Hanselsmann Weißer , Ovmanialverwalrer
Banz , Christoph Schweizer , Stadtverrechner Hart¬
mann , Konditor Schmidt , Kronenwirtd Leber , Asses¬
sor Baumgärtner , Blumenwirth Waag , Senator Jung ,
Kupferschmied Becker , Bäcker Erhard Waag , Daniel
Sroll . Senator Schneider , Hirschwirth Marklin , Kreis »
ralh Fein , Fayence - Fabrique - Jnhaber Benkieser , Spe¬
zial Sachs , M -' dizinalrath Bär , Verwalter Heiden¬
reich , Kreisralh Blum , Senator Daler , Handelsmann
Feininger .

Pforzheim . Zu Wahlmännern im zweiten Vier¬
tel sind den 2r d . gewählt worden : Handelsmann I .
C . Maier , Rathsverwandter Buck , Rvthgerber Friedr .
B cker , Rarhsverwandker M y , Handelsmann Hein¬
rich Gcrwig , Rappenwirlh Kaiser , Lederfabrikant Grü¬

ner und Bijouterie -Fabrikinhaber Sievert . Im dritte »
Viertel , den 25 . d . : Handelsmann Scheuermaun ,
Sailermeistrr Wilh . Lutz . Buchdrucker Katz , Buchhal¬
ter Heinz , Bijouterie Fa rikiuhaber Lenz , RathSv ».
Sonntag , Golvadlerwinh Lutz und Klostermüller Seitz . .

Ettlingen / den 27 . Jan . Die Abstimmungen i« .
dem Bezirksamt Ettling . » waren den 20 . d . gsschisssen,.
und zu Wahlmännern wurden dadurch ernannt : Ja s - r?
Stadt Etitt -ig - n , 1 . Distrikt , Oberbürgermeister Budl ^
Handelsmann Florian Buhl ., Stadtrakl ) Willenwarth, ;^
im 2 . Distckkr : Rrgierungörath Ackermann , (imtsdcsi -
tzer Joseph Hang , Bürgerausschuß Thibaut . In Malschs
Vogt Bader , Vogt Heinzier , Handelsmann Streit,, .
Bernhard Kästner , Joseph Buhlinger . Ettlingen :» , yer L-
Schullehrer Lebert . Bruchhausen : Gastwirth Streit ».
Oberweyer :- Vogt Günther . Mörsch : Bogt Burkhard, .
Schullehrer Becker . Forchheim : Altvogt Karle . Spe -
sardt : Alrvogt Ignaz Ochs . Schöllbronn : Vogt Lenz».
Völkersbach : Adam Abend . Burbach : Vogt Kunz ...
Schillberg : VogtRappslt . Pfaffenrvth : Vogt Glaser . .
Busenbach : Vogt Becker. Reichenbach : Vvgt .Schwab ».

Freie Stadt F r a n k f u r r.

Frankfurt , den 26 . Jan . Der englische Bevolls -
mächiigre bei der Territorial - AuSgleichungskommisston, .
Lord Clancarty , hatte vor einigen Lagen das Unglük ,
von einem Schlagaiifalle betroffen zu werden , befindet -
sich jedoch wieder auf dem Wege der Besserung . — Me ?
man vernimmt , werden die Mjlitäraugelegenheiten des -
deutschen Bundes in Zukunft von der hohen Bundes --
versammlung bloß in vertraulichen Konferenzen bespro¬
chen werden , bis man mit denselben völlig im Reinen ,
ist . Auch heißt es , es würde nun in jeder Woche nur
eine Sitzung gehalten werden . Die landstand . Angelegen¬
heiten dürften vorder Hand noch nicht zur Sprache kom¬
men , weil man , wie es scheint , beabsichtigt , einen
Gegenstand erst ganz zu erledigen , bevor man zu dem
andern schreitet . — Man erwartet heute den kaiserl .
dstreich, General v, Langenau »
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Grvßherzvgthum Hesse «.

Darmstadt , den 26 . Jan . Der Großherzog hat
« nterrn zr . v . M . Len geh . Rath Karl Wilhelm dnBvö
Freiherr « zu Thil zum wirklichen geheimen Rath , und
unterm i . d . den bisherigen Vize - Oberkamwerberrn ,
Fürsten Adolph von Wittgenstein , zum Oberzercmonien -
meisier , sodann unterm 23 . d . den Krmmerberrn und
RegierungSrath , Ferdinand August Jos - pH Freiherrn
von Türckheim , undden Kammerherrn und Hauptmann ,
Philipp Eugen Erwin Grafen von Lehrbach , zu Zere -
Nionienmeistern zu ernennen geruht .

Sachsen .
Am 18 . d , Abends nach n Uhr trafen I . M . die

regierende Kaiserin von Rußland , ans der Rükreise nach
Petersburg . in Leipzig ein , und wurden in der für Al -
lerhdchstdieselben bereiteten Wohnung von II . kdnigl .
und kaiserl . HH . dem Prinzen und der Prinzessin An¬
ton bewillkvmmt . Am 19 . früh gegen halb loUbi stat¬
teten Ihre kaiserl . Maj . bei II kbnigl . und kaiserl .
HH . einen Besuch ab , und sezlen kann Ihre Reise ftrr .
Rach io Uhr reisten arrch der Prinz und die Prinzessin
Anken nach der Residenz zurük .

Dänemark .
Kopenhagen , den 19 . Jan . Am rz . d . rükten

Ne sechs Kompagnien vom zweite « Zätschen Regiment ,
Melchern Frankreich gewesen , unter Anführung ihres
Ĉhefs , des Prinzen Wilhelm von Hessen . in Aalborg
-rin . — Im Jahre 1817 passirten 13,170 Schiffe unter
verschiedenen Flaggen durch den Oere >uud , im Jahre
L818 nur 12,588 , also 582 weniger . Seit 1796 ist
die Anzahl der durchgegangenen Schiffe nicht so groß
-gewesen , als im Jahre 1817 . Sckvn im laufenden Jahre
find 40 Schiffe durch den Sund passirt . — Dem Ver¬
nehmen nach ist zu Hamburg ein Anlehen von sechs
Millionen Mark Banko für unsere Regierung abgeschlos¬
sen worden . Die nähern Bedingungen find jedoch nicht
Hekamrt .

Frankreich .
PariS , den 24 . Jan . Der König hat gestern wie¬

der mit dem Minister der auswärtigen Angelegenheiten
gearbeitet . Bei Gelegenheit deS Trauerfestes am 21 . d.
Haben Se . Mas » 7 Verurtbeilte ( Z derselben waren es

Bregen Aufruhrgeschrei ) begnadigt .
Morgen wird die Deputirtenkammer eine öffentliche

Sitzung halten , worin von der Petitionskommilsionund
über die dem Herzoge von Richelieu zugedachre Natio¬

nalbelohnung Bericht erstattet , dann die Diskussion über
die Vorschläge kt Beuebnng auf das Pentionsrecht be¬

ginnen wird . Die Pairskammer wird sich übermorgen
versam neln , um den Bericht über die vvrgeschlagsne
gänzliche Aufhebung - es Heimfall - und Abzugrechtö
anzuhdren .

Der Moniteur meldet , nach der Antwerper Zeitung ,
Laß Hr . CauchoiS » Lewaire nach Frankreich -zurükge -

kehrt sey .
Die Gräfin von Evthland, Gemahlin des regieren¬

den MnkgS von Schwede« , liegt seit einigen Tage«
gefährlich krank darnieder .

Mte . Moreau hat den Säbel ihres Gatten dem re»
gierenden Könige von Schweden zum Geschenke ge »
macht .

Die Statue von Bonaparte 's Mutter , ein Werk
des berühmten Canova , ist dieser Loge in einer Privat -
versteigerung von dem engl . Herzoge von Devonövire
um 36,000 Fr . erstanden worden . Ern ruff . Fürst hat¬
te 24,000 Fr . darauf bieten l ssen. Oie gleichfalls von
Canova verfertigte Statur Bonaparte

's ist aus den Hän¬
den deS Prinzen Regenten von Großbritannien in die
des Herzogs von Wellington übergegangen . Elfterer
besizt auch den sogenannten rnnden Tisch Bonaparke 's ,
dessen oberer Tbeil aus Porzellan von Severs besteht ,und mir den Bildnissen der berühmtesten Helden ge«
schmükr ist .

Gestern standen die zu 5 v . h . konsvlidirten Fond *
zu 681L , und die Bankaktien zu 1500 Fr .

Großbritannien .
London , den 19 . Jan . Die beiden Parlaments -

Häuser sind fortdauernd mir Beeidigung ihrer Mitglieder
beschäftigt .

Die neulichr Nachricht , daß die körperliche Gesund¬
heit des Königs wenig Hofnung mehr zu dessen längerer
Erhaltung übrig lasse , wird in unfern neusten Blattern für
völlig grundlos erklärt .

Lord Castlereagh ist wieder ziemlich hergestellt . Er
fährt und geht wieder a » S .

Am 16 ^ d . ist abermals ein Schiff aus St . Helena ,
nach einer Fahrt von 50 Tagen , angekommen . Bona¬
parke befand sich , bei der Abfahrt des Schiffes , nach
Versicherung deS Courriers , in seinem gewöhnlichen
Gesundheitszustand , und in vollkommener Sicherheit .

Der hier anwesende Gen . Deputirre der Regierung
von Venezuela protestirt in dem gestrigen Courrier ge¬
gen die ihm gemachte Anschuldigung , daß er Englän¬
der zum Dienste bei den Insurgenten zu verführen ge¬
sucht habe ; alles , waS er geth -r« , beschränke sich auf
Empfehlungsbriefe für diejenigen , die ihn darum ange¬
gangen hätten ; mehrere ders lben hätten fich schlecht
betragen , und seyen wieder nach England zurükgekom -
wen , wo sie nun die Insurgenten anznschwärzen such»
ren rc.

v e s 1 r e i ch.
Wien , den 21 . Jan . Der von PonS gegen da -

Ende des verflossenen Jahres im Pegasus entdekre Ko¬
met ist schon vor längerer Zeit auf der hiesigen Univer -
sitäkssternwarte gefunden und beobachtet worden . Am
r . Jan . zeigte er sich in einem guten Oollondi ;che « Fern ,
rohre als ein unbegranzter Lichtnebel , welcher eine bis
zwei Minuten im Durchmesser hatte , und ohne beson¬
dere Schwierigkeit mit nahen Sternen verglichen werden
konnre . Im Ksmetensucher war er zwar kenntlich , hät¬
te aber och leiHr übersehen werden können . Am 5 . ,
dem nächst«« Heftern Abende » wurde er -ei starkem
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Mondllchte und dänstiqer Luft nicht gefunden . Dann
blieb es t übe bis zum IA . Au diesem Tage wurde der
Komet nördlich von dem Helle« Scerue in der westlichen
Schulter des Wassermanns bemerkt , erschien aber

schwächer , als am i . Jan . Am 17. war die Stelle ,
an welcher er sich befinden mußte , bei Ende der Däm¬

merung , durch eine Wolke bedekt ; am ry . wurde er zwar
nochmals gefunden , erschien aber sehr schwach ; er war

seit dem iz . bedeutend gegen Westen gerükt , und sein
Durchmesser schien abgcnowmcn zu haben . Da der Ko¬
met um o Uhr Abends nur noch eine Höhe von wenigen
Graden hat , uns an jedem folgenden Tage früher un -

tergehl , so ist es sehr zweifelhaft , ob er noch fer¬
ner werde gesehen werden können. — Gestern wurde
der hi . fize Kurs auf Augsburg zu y8 ! K . M . Uso no-
tirt ; die Konventionsmünze stand zu 251 ^ W . W .

Der intolerante Geist eines Tbeils des römisch - katho¬
lischen Klerus , heißt eS in m yreren öffentlichen Blät¬
tern , beginnt seit einiger Jett hin und wiesrr in Un¬

garn heftiger auszubrechen . Dies ist namenrlich in der

Zipfer Gespannschaft , die von mehreren Reisenden als
der Siz der Aufklärung ( wegen der daselbst blühenden
protestantischen Lehranstalten und vieler gebildeten pro¬
testantischen Prediger , und zahlreichen protestantischen
und katholischen Schriftsteller ) geschildert worden ist ,
-gegenwärtig der Fall . In Bela har man die vor der
Stadt bei dem Gottesacker von den evangelischen A . C .
V . neu erbaute Kapelle , in welcher der Prediger Szlad -

kay bei seine» häufigen Leichenreden gegen üble Witte¬

rung Sckuz suchen wollte , niedergeriffea . In Plawnitz
hat der Baron A . P . die von seinem aufgeklärten Ba¬
ker für seine evangelischen Untertbancn erbaute Kirche ge,

sperrt , de « evangelischen Schullehrer verwiesen , und
Lurch Mißhandlungen aller Art , viele Evangelische zum
Ueberrrilt zur katholischen Kirche oder zur Auswande¬

rung genöthigt . In Leibnitz wagte es der dasige Abt

Pl . ( einst selbst ein Protestant ) ein lutherisches Mäd¬

chen aus Forberg , deren Vater später katholisch wurde ,
um der Rekcurenstellung zu entgehen ( denn durch An-

nehniung des katholischen Glaubens entgehen fn Ungarn
viele Protestanten , durch Bemühung des Klerus , dem

Tragen der Muskete ) , auffangen zu lasse» , und mit
Gewalt bekehren zu wollen . Mir dem Verluste der
rechten Hand , im Falle der Nichtbckehrung , bedrvbt ,
entfloh das Mädchen , und soll irgendwo in Sicherheit
seyu . Drei Mädchen in Göllnitz sind in Gefahr . mir
Gewalt zum Ueberlritt gezwungen zu werden rc. Ohne
Zweifel wird mau Liese Tbarsachen , deren Glaubwür¬
digkeit durch viele Zeugnisse erhärtet werden könnte ,
in baß Protokoll des neuen Generalkonventö der Evan¬
gelischen in Peftb aufnehmen , und dem gerechligkeit ,
liebenden Monarchen Franz I . bekannt machen . Auch
ist mit Zuversicht zu erwarten , daß der neu ernannte
aufgeklärte Zipser Bischof , Ladislaus von Pyerker , ei«
veroienter Schriftsteller , diesem Fanatismus in seiner
Diözese Gränzen setzen wird .

Rußland .

PeterSbürg , den 5 . Jan . ( Kortsetz.) Inder
Beider - Aa bei Riga stad im vorigen Jahr bis Weih «
nachte « , wo die Rhede «och ohne Eis war , und die

Schiffahrt forrdauerle , iz 85 Kauffahrteischiffe ange¬
kommen , und 1401 erpedirt worden . — Zu Woronesh
wurde eS vsm lezteu 8 - Dez . an vollkommen Winter ,
mir 22 Grad Kälre um die Mitte des Monats . — In
Astrachan wird seit einiger Zeit ein Journal der asiati¬
schen Musik vom Hrn . Ivan Oobrowsky , Musikleh¬
rer am dvrtiaen Gymnasium , herausgegebr «. Es ist
bestimmt , eine Sammlung von armenischen , persischen,
indischen , kirgisischen , tatarischen , georgischen , kal¬

mückischen , chinesijchen , kosakischen rc. Romanzen , Ge¬
sängen . Arien und Nationalcänzen zu liefern . Jede »
Musikstük erscheint in der vollen Partitur , und zugleich
im Klavierauözuge , alle Monat ein Heft .

Schweden .

Stockholm , den iz . Jan . Der Hof hat wegen
des Ablebens Sr . kdnlgl . Hvh . des G - oßhrrzvgS Karl
von Bade », vorgestern auf 14 Tage Trauer angelegt . —
Die Postzeitung enthält nun die kön . Verordnung vom

IZ. Dez . , wodurch der Staatsrarh und Admiral , Fchr.
v Ceoerström , des Oberstatthalteramres der Hauptstadt
mit Bezeugung ausgezeichneter höchster Zufriedenheit
entlassen wird . — Das Vergnügen der Maskenbälle ,
welches man bald 27 Jabre , seit dem unglüklichen r6 .
März 1792 , hier im Reiche entbehrte , har in diesem
Winter zuerst wieder in Gothenburg angefangen , und
man glaubt , daß es zum Besten der Theaterkasse künf¬
tig auch hier wieder starr finden werde .

Span i e n .
Nackrichten aus Madrid vom 12 . d. zufolge hatte »

in den ersten Tagen dieses Monats unruhige Auftritte
zu Valencia statt gehabt . Wiees scheint , wareinKom -
plvt gegen den Gouverneur der Provinz , Gen . Eli » ,
a »,gezettelt . Oer General begab sich , auf die davon er¬
haltene Anzeige , in Begleitung einiger Garden , nach
dem V - rsammlmigsort der Verschworuen , die er softeich
in Verhaft zu nehmen befahl ; einer derselben stürzte
sich mit einem Dolche auf den General , den er jedoch
nur leicht am Arm verwundete , so daß lezterer
Kraft genug behielt , seinen Degen zu ziehen , und den
Angreisenden rodt niederznstrecken . Man hatte noch
keine wertere Nachrichten von den Folgen dieses Vor¬
falls . — Der General der Franziskaner . Cirillv , der
bisher eines besonder» Vertrauens bei dem Könige genossen
hatte , war in Ungnade gefallen . — Die lezre Post zwi¬
schen Caoir und Madrid soll von einer der Räuberban¬
den »n tv-r Sierre Morena angefallen und geplünderr
worden seyn.

Amerika .
Nachrichten a»S Newnork vom 26 . Dez . zufolge be¬

schäftigte sich der Kongreß bis dahin vorzüglich mit der.
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auf Gen . Zackson'S Befehl , statt gehabten Hinrichtung
der beiden engl . Offiziere , Arbuthnot und Armbriester .
Ein Mitglied der N .'p äsentantenkammer verlangte die
Vorlegung der ganzen Korrespondenz , die in dieser Hin¬
sicht zwischen Großbritannien und Sen vereinigtenStaa¬
te » statt gehabt haben kbaute . — Die Nachrichten aas

Südamerika , sagt der Londner Courrker vvm iy . d . ,
sind wieder ziemlich ungünstigen Inhalts für die Spa¬
nier . Unter andern sollen die Insurgenten sich Talca -
huana ' s in Chili bemächtigt , und die Negern zu A na
laut die nahe Ankunft des Anführers derielden . St .
Martin , versündigt haben .

Auszug aus den Karlsruher Witterungs - Beobachtungen .

27 . Jan . Barometer Thermometer Wind Hygr ometsr Witterung überhaupt .
Morgens ^8
Mittags 4z
Naevrs Z10

27 Zoll 8/ » Linien
27 Zoll 8 ?- Linien
27 Zoll 8 rer Linien

Grad unter 0
Z/a Grad über 0
i/s Grad über 0

Südwest
Nordost
Nordost

65 Grad
58 Grad
62 Grad

zieml . heiler , dünstig
zieml . heiter , dünstig
zieml . heiter

TodeS - Anzrige .
Am 14 . d. , Abends um 8 Uhr , ist mein zärtlich geliebter

Gatte , seit dem 14 . Seplemb . r vorigen Jahrs Pfarrer in
Gren . nch , an einer Auszehrung , 4z Jahre alt , in dem Herrn
entschlafe, ! . Um ihn trauren mir mir seine alte Mutter und 7
noch unversorgte Waisen , welche dem Wohlwollen aller unserer
Verwandten und Freunde von uns hierdurch empfohlen werben .

Grenzach , den 2z . Jan . i8 >9-
Anna Maria Katharina Schäfer ,

geb. Wilhelm , und
Anna Katharina Schäfer , geb.

Wild , Mutter des Seligen .

Theater - Anzeige .
Sonntag , den zr . Jan, : Der Kalif von Bagdad , Oper

in 1 Akt , aus dem Französischen ; Musik von Boieldicu .
Hierauf ( aus Verlangen der hiesigen israeiiiischen Gcmeinde )
zum «rstenmale : Unser Verkehr , Posse in 1 Akt .

Literarische Anzeige .
Bei Hofbuchh. P . Macklot in Karlsruhe ist -i 12 kr. zu

haben :
Red « bei der Todtenfeier des durchlauchtig¬

sten Großherzog « Karl , gehalten den 28 , Dez.
1818 von Phil . Kirch , geistlichem Narbe , Stadtpfarrer ,
Stadl - und Landdekan in Karlsruhe .

Anzeige .
Der gehorsamst Unterzeichnete benachrichtigt ein hohe- und

verehrungswürdige « Publikum , daß das Tableau : da« Abend¬
mahl des Herrn , nach Leonardo da Vinci , nur noch bi « Dienstag ,den 2. Febr . , offen seyn , und dann geschloffen wird .

Zugleich erfüllt er die ihm angenehm - Pfl ch : , de« Kunst¬
kennern und hier gefundenen Freunden für die ihm gegebe¬
nen Bewelse gütigen Wohlwollens auf das innigste zu danken .
W " >r En - fernung noch Zeit werden sie seiner größten Dank -
tarkeit entrücken.

Karlsruhe , den 27. Jau . 1819 .
Joseph Liebich .

Karlsruhe . sGroßherzozliche Domanialverwaltung und
Schäfereiadn, " istr-nio ' Gottsaue — G eld E inzug -ü In¬
dem die hi si en Einwohner , welche zu vorbenannten Verrech¬
nungen Zahlungen zu machen haben, an die Entrichtung der¬

selben hierdurch erinnert werden , findet man sich veranlaßt ,
zur baldigen Berichtigung sämmtlicher Ausstände ,

Samstag , den Zo d . M . und
Montag , den 1 . k. M . ,

zum Einzug zu bestimmen ; welcher auf der Verwaltungskanz¬
lei ( im innern Zirkel Nr . r ) statt findet .

Karlsruhe , den 21 . Jan . 1819.
Der provisorische Verwalter .

Ministerial - Revisor
Hoyer .

Bruchsal . ^ Ausspielung einer Oehlmähle . ^
Der Handelsmann Benedikt Prestinari dahier hat bisher
eine solche Anzahl Lotterrelole abgesezt , daß sich seine Garan¬
ten mit ihm entschlossen haben , die wirkliche Ausspielung nun
bestimmt bis den 19 . April dieses Jahr « vor sich gehen zu
lassen . Dieses wird dem verehrlichen Publikum hiermit erös-
net , und zugleich angezcigt , daß , wer noch von jezt an bi -
zum lezten März d . I . einschließlich, Lose zu erkaufen wün¬
schet , solche a 1 fl . zo kr . bei Jos . Anton Prestinari , in
dem Kaufmann M all e bre ' n ' scheu Haus « in Karlsruhe ,
dann bei Johann und Benedikt Prestinari zu Bruchsal zu
haben sehen.

Bruchsal , den 20. Jan . 1819.
Beuggen . fFrüchte - Bersteigerung . ä Samstag ,

den zo . d . M . , Nachmittags um 2 Uhr , werden von dem dies¬
seitigen alten Getreidevorrath

80 Malter Roggen ,
80 Maller Gerste und

200 Malter Dinkel
auf den Grund der Kurrcntvrelse öffentlich bei dem Meistge -
bote verkauft werden ; wozu man die Liebhaber einladet .

Beuggen , den 8 , Inn . 1819.
Großherzogliche Domanialperwaltung .

Fr . Frey derq .
Pforzheim . fFrucht - Versteigerung .^ BisMit -

woch , den z . Febr . , Vormittags um io Uhr , werdcv auf die.
siqem Domanialverwaltungsbureau , unter Vorbehalt hoher
Ratifikation ,

88 Malter 4 Gtt Kernen ,
in einzelnen Partten , gegen bei dcr Abfassung zu leistende Zah¬
lung , öff . ' ttuch verkauft w - roen ; nozu die Liebhaber hiermit
höflich eingrladen werden .

Pforzheim , den 25. Jan 1819.
Großherzogliche Domaiaenverwaltung .

Cr « celiuS .
Karlsruhe , f K ap i t a l - G e su ch. Z Es wird ein Ka¬

pital von 6ooo fl . , gegen hypothekarische Sicherheit auf lie¬
gende G 'tter von doppeltem Werth , gesucht. Das Näher »
ist im Zeit. Komptoir zu erfahrt ».
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